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Jiang Ge trägt seine Mutter auf dem Rücken in den Süden, um sie vor 

Angriffen von Rebellen zu schützen. (Geschichte Nr. 8) 

 

Konfuzius (551-479 v. Chr.) sah die Ehrfurcht der Kinder gegenüber Vater und Mutter als wesentlich 
für die Existenz einer Gesellschaft. Viele Geschichten gelebter Elternverehrung entstanden durch 
die Jahrhunderte, von denen ein chinesischer Gelehrter im 14. Jahrhundert 24 Geschichten 
zusammenschrieb, die bis in die Mitte des 20. Jahrhunderts Teil des Curriculums ostasiatischer 
Schulen waren, und die auch heute noch in den Grundschulen vermittelt werden. Der Vortrag zeigt 
Originalgemälde aus der Religionskundlichen Sammlung der Universität Marburg und erklärt die 
Geschichten.  
Die Referentin, Dr. Barbara Kaulbach, hat in Würzburg, Paris und Taipei Sinologie studiert und mit 
einer Arbeit über die Peking-Oper promoviert; sie ist derzeit Gastdozentin im Fach Sinologie an der 
FAU Erlangen-Nürnberg. 
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